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1000 Euro für Krankenhaus in Togo
SPENDE Steuerberater verzichten zugunsten der Afrika-Hilfe auf Weihnachtskarten

SCHORTENS/RR – Über eine
Spende von 1000 Euro freut
sich die Afrika-Hilfe der Frese-
nia Loge zu Jever. Übergeben
wurde der symbolische Scheck
gestern von der Familie von
Brocken, deren zwei Steuerbe-
rater-Praxen für das Geld auf-
kommen. Gestiftet werden die
finanziellen Mittel einem klei-
nen Krankenhaus in Togos
Hauptstadt Lomé.

„Wir mussten nicht lange
überlegen, was wir damit ma-
chen – das Geld ist längst aus-
gegeben“, erläutert Jörg
Reents, der Vorsitzende der Af-
rika-Hilfe. Die Einrichtung hat
eine Fotovoltaik-Anlage be-
kommen, um die Stromversor-
gung rund um die Uhr zu ge-
währleisten. Weil die Stromver-
sorgung in dem bitterarmen
westafrikanischen Staat regel-

mäßig zusammenbricht, wa-
ren zuvor immer wieder wich-
tige Medikamente ungekühlt

geblieben und unbrauchbar
geworden. Zudem unterstützt
die Fresenia Loge das Kranken-

haus mit einer monatlichen
Spende von 150 Euro. Was
nach nicht besonders viel klin-
gen mag, stellt immerhin ein
Viertel des Lohnes der sechs
Mitarbeiter dar.

Für Horst-Dieter von Bro-
cken und seine beiden Kinder
Stephan und Petra ist das Geld
zweifellos gut investiert. Sie
unterstützten das Projekt be-
reits mit dem Verkauf von Ka-
lendern des verstorbenen
Künstlers Heinz Sauermann.
Die Erträge erhöhten sie da-
durch, dass im vergangenen
Jahr keine Weihnachtskarten
verschickt und das Gesparte
von ihnen aufgerundet wurde.
Die Grüße habe keiner ver-
misst und die Investition sei,
wie Reents erklärte, „viel mehr
wert als eine Briefmarke zu
Weihnachten“.

Geld für Afrika: Stephan, Petra und Horst-Dieter von Brocken
(vorne, v. l.) unterstützen Antoine Bankoley, Jörg Reents und
Ottmar Kasdorf von der Afrika-Hilfe (hinten, v. l.).BILD: KEVIN RITTER

Arbeit mit Menschen macht Spaß
FREILICHTTHEATER Regisseurin Elke Münch inszeniert „Graf Gerd de Mutige“

In der damaligen DDR
absolvierte sie ihr
Schauspielstudium.

NEUENBURG/JEVER/JW – Regis-
seurin Elke Münch inszeniert
„Graf Gerd de Mutige“ vorm
Neuenburger Schloss. Die In-
szenierung zum 550. Jubiläum
der Grundsteinlegung des
Neuenburger Schlosses greift
auf die historische Person des
Oldenburger Grafen Gerd zu-
rück, ohne die historische
Vorlage „lehrmeisterlich“ zu
vermitteln.

Elke Münch möchte vor al-
lem Menschen zeigen, die in
der „kampfbesessenen und
tragischen Zeit“ gelebt haben.
„Natürlich gibt es auch mal et-
was zum Schmunzeln – aber
es ist keine Komödie“, betont
sie. Das Stück ist in hochdeut-
scher Sprache angelegt. Nur
einige Rollen werden in einem
leicht verständlichen Platt
eingebaut, um den regionalen
und historischen Charakter
des Stückes zu stärken. Seit
Monaten arbeitet Elke Münch
eng mit dem Autoren des
Stücks, Gerd Brandt, und dem
Ensemble am Neuenburger
Freilichttheater „Graf Gerd de
Mutige“. Premiere ist – wie be-
reits berichtet – am 14. Juli.

Nach einem Schauspielstu-
dium in der damaligen DDR
begann 1973 Elke Münchs
Laufbahn als Schauspielerin.
Es folgten Engagements an
mehreren ostdeutschen Büh-
nen sowie in DEFA-Synchron-

studios. Sie spielte in zahlrei-
chen Filmen auch größere
Rollen. Nach der Ausbürge-
rung aus der DDR 1983 konn-
te Münch ihre Karriere an der
Landesbühne Niedersachsen
Nord fortsetzen und wurde
beim 14. Norddeutschen
Theatertreffen mit einem Ein-
zelpreis als beste Schauspiele-
rin ausgezeichnet.

1993 verließ sie die Landes-
bühne und arbeitet seitdem
als freie Schauspielerin und
Regisseurin. Im Jahr 2000

übernahm Elke Münch in Je-
ver die künstlerische Leitung
des Zimmertheaters im Lok-
schuppen. Zu den besonde-
ren Herausforderungen gehö-
ren für sie die Freilichtinsze-
nierungen in Jever und im ost-
friesischen Marienhafe. Sie
selbst sieht sich als Praktike-
rin. Ihre Regiearbeit profitiert
im besonderen Maße von der
sehr guten schauspielerischen
Ausbildung in der damaligen
DDR. Zusätzlich kann Münch
den vielfältigen Erfahrungs-

schatz der eigenen schauspie-
lerischen Karriere in die
Arbeit mit den Nachwuchsta-
lenten einbringen. Die Arbeit
mit den Menschen macht ihr
Spaß – und das überträgt sich
aufs ganze Ensemble und spä-
ter aufs Publikum.

Der Vorverkauf für „Graf
Gerd de Mutige“ ist bereits gut
angelaufen. Infos und Karten-
vorbestellung unter Telefon
04452 / 918074 oder unter
P@ www.freilichttheater-neuen-
burg.de

Stets in Aktion: Regisseurin Elke Münch. Derzeit inszeniert sie das Freilichttheater „Graf
Gerd de Mutige“ von Gerd Brandt. BILD: DÉSIRÉE WARNTJEN

Schulung für Angehörige
REIHE Umgang mit Demenzkranken

SANDE/OS – Die Sozialstation
Sande bietet in Kooperation
mit weiteren Partnern eine
spezielle Schulungsreihe für
Angehörige von demenziell
erkrankten Menschen an.

In Deutschland sind über
eine Million Menschen von
einer Demenzerkrankung be-
troffen. Über 80 Prozent der
Kranken werden zu Hause von
Angehörigen versorgt, die
selbst schon die Lebensmitte
überschritten haben. Erfah-
rungen zeigen, dass bei Ange-
hörigen ein großes Informa-
tionsbedürfnis besteht und
dass diese sich Austausch-
möglichkeiten mit anderen
Betroffenen wünschen, da
häufig soziale Kontakte durch
die intensive und zeitaufwen-
dige Versorgung des Demenz-
kranken abbrechen.

Die Schulungsreihe be-
rücksichtigt diese Bedürfnis-
se. Unter der Leitung der er-
fahrenen Diplom-Gerontolo-

gin Reinhild Wörheide und
ihres Dozententeams werden
Informationen zum Verlauf
der Demenz insbesondere im
Hinblick auf diagnostische
und therapeutische Maßnah-
men, zum Umgang mit den
besonderen Verhaltensweisen
des Demenzkranken, zur Pfle-
geversicherung, zu rechtli-
chen Aspekten und zu Entlas-
tungsmöglichkeiten vermit-
telt. Laut Reinhild Wörheide
ist das Ziel der Schulungsrei-
he, den erheblichen Belastun-
gen und der zunehmenden
Isolation der Angehörigen
entgegenzuwirken. Eingela-
den sind Angehörige, Ehren-
amtliche sowie andere Inte-
ressierte. Die Teilnahme ist
kostenlos. Bei einem unver-
bindlichen Info-Termin am
Donnerstag, 19. April, um
19.30 Uhr in der Sozialstation
Sande können alle Interessier-
ten das Programm der Schu-
lungsreihe kennenlernen.

CÄCILIENGRODEN – Ev. Ge-
meindehaus „Die Brücke“,
10 Uhr Krabbelkiste.
SANDE – Turnhalle Grund-
schule, 18-19 Uhr, Herz-
sport-Übungsgruppe; 19-20
Uhr, Herzsport-Trainings-
gruppe; 20-21 Uhr, Herz-
sport-Gymneaca; Gemein-
debibliothek, 14.30-18.30
Uhr; Rathaus, 17-18 Uhr, Be-
ratung für Mutter-Vater-
Kind-Kuren; JUZ, 14-21 Uhr.

c

TERMINE
Osterfeuer in
Sanderbusch
SANDERBUSCH/JW – Ein Oster-
feuer wird Sonnabend, 7. Ap-
ril, um 19 Uhr in Zusammen-
arbeit mit der Jugendfeuer-
wehr Sande auf dem Gelände
des Wohn- und Pflegeheimes
Sanderbusch angezündet. Für
Bratwürste und Kaltgetränke
ist gesorgt (alkoholische Ge-
tränke sind nicht erwünscht).
Besucher sind willkommen.
Die externen Einnahmen ge-
hen an die Jugendfeuerwehr.

KINDER SUCHEN OSTEREIER

Viel Spaß hatten kürzlich die
Mädchen und Jungen in der
Evangelischen Kindertages-
stätte in Sande bei der Oster-
eiersuche. Für die Kinder hat-
te der Bürgerverein Sande
bunte Eier versteckt, die Kin-

der suchten mit Feuereifer.
Insgesamt rund 130 Mäd-
chen und Jungen von der
Krippe bis zum Hort ließen
sich im Anschluss an die er-
folgreiche Suche die Eier gut
schmecken. BILD: ANNETTE KELLIN
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TRAUMHAFTE

MECKLENBURGISCHE SEENPLATTE
20. bis 25. Mai 2012

21,– €

mind. gespart!

Jever, Wangerstraße 14

Schortens, Oldenburger Straße 9, 

� 04461 / 944144

leserservice@jeversches-wochenblatt.de

Friesisches     Tageblatt

Ausführliche Reisebeschreibung 

und Buchung in unseren ServiceCentern:

Wittmund, Am Markt 18

Esens, Am Markt 3

Wiesmoor, Hauptstraße 160

� 04462 / 989189

leserservice@harlinger.de

Ostfriesisches    Tageblatt

Ihre MehrWertKarte jetzt kostenlos bestellen 

unter 04461/9 44 -144

Taxi-

transfer

ab/bis

Haustür ab 698,-€ p. P.

mit der MehrWertKarte

Erleben  Sie eine Reise, die perfekt für jedermann ist.

Ob für Kultur-, Naturliebhaber oder den stillen Genießer: 

Das Seenland Mecklenburg-Brandenburg bietet neben 

zahlreichen geschichtsträchtigen Sehenswürdigkeiten 

eine der bezauberndsten Landschaften 

Deutschlands!

TRAUMHAFTE 

MECKLENBURGISCHE SEENPLATTE
20. bis 25. Mai 2012

Unterbringung im ****+ IFA Hafendorf, Rheinsberg 
im Doppelzimmer inkl. Halbpension

und großem Ausflugspaket


